
 
 

Der ADFC kann Ihnen 
helfen, das Geister-
Radeln aufzugeben 

 
 
 

Der ADFC setzt sich ein für:
• mehr Querungsmöglichkeiten für 

Radfahrer. 

• Gleichberechtigte Ampelschaltungen für
nicht- motorisierte Verkehrsteilnehmer. 

• Radfahrer als Fahrzeugführer, die gleich-
berechtigt mit anderen Verkehrsteil-
nehmern StVO-gerecht fahren. 

Damit das Linksfahren aufhört. 
 

Unterstützen Sie uns, indem Sie Mitglied
werden. 

Je mehr wir sind, desto schlagkräftiger 
können wir auch Ihre Positionen 
vertreten. 

 

Helfen Sie mit! 
 

Regionalverband 
Magdeburg 
Breiter Weg 11a 
(neben Hundertwasserhaus)
39104 Magdeburg 
Tel.:O391 / 731 6645 
Fax: 0391 / 400 9894 

mail:  Magdeburg@ADFC-LSA.de 
Web: http://www.adfc-sachsen-anhalt.de 

  
 
 

 
 

 

Links 
fahren – ein 
Kavaliers- 
delikt? 

 

Geisterradeln kann 
tödlich sein. 

ADFC 

 



 

Regionalverband 
Magdeburg  

 
Sie fahren Rad... 

• weil es praktisch ist, 

• weil Sie schneller als mit dem Auto  
am Ziel sind, 

• weil es gesund ist und 

• weil es einfach Spaß macht. 

Sie wollen, dass Radfahren sicher ist und
Ihnen kein Unfall passiert? Dann haben wir
dasselbe Ziel. 

Auf dem Radweg kommt Ihnen ein anderer
Radfahrer entgegen. 
Glück gehabt, wenn Sie unbeschadet anein-
ander vorbeikommen! 
Oft wird man von entgegenkommenden
Radlern auf den Fußweg abgedrängt und
gerät in Konflikt mit Fußgängern. 
Radfahren auf Fußwegen ist 
grundsätzlich verboten! 
Sie wollen zu einem Geschäft in der Nähe,
das auf der linken Straßenseite liegt. Und
Sie wollen natürlich „nur ein ganz kurzes
Stück und ganz vorsichtig“ links fahren. 

  
Links radeln ist grundsätzlich verboten, 
wenn es nicht durch eines der folgenden 
Verkehrszeichen vorgeschrieben oder 
geduldet wird: 

 

 

 

Das Fahren auf dem Fußweg ist ebenfalls 
grundsätzlich verboten,  außer für Kinder 
bis 1O Jahren oder wenn es durch folgendes 
Verkehrszeichen  erlaubt ist: 
 

Fußweg, Radfahrer frei 
Hier darf der Fußweg benutzt
werden. Die Fläche „gehört“ dem 
Fußgänger, der Radfahrer ist
„nur“ Gast!  
Radfahrer müssen sich dem
Fußgängern unterordnen! 

 
Autofahrer rechnen oft nicht mit Radfahrern 
auf Fußwegen (Einmündungen/Ausfahrten). 

 

 

Radfahrer dürfen auf der Fahrbahn
fahren, wenn kein benutzungspflichtiger 
Radweg vorhanden ist.  

 
Bitte halten Sie sich daran, damit die Zahl 
der Radfahrer auf der Straße größer wird.  
 

Autofahrer müssen sich an Radfahrer auf 
der Fahrbahn gewöhnen.  
Radfahrer müssen sich nicht auf 
Fußwegen verstecken.    

Denn  w i r  s ind  v ie le !  
 
 

  
Das Risiko eines Unfalls im Kreuzungs-
bereich ist schon auf dem rechten Radweg 
3,4 mal,  
auf dem linken Radweg sogar etwa 12 mal 
so hoch wie auf der rechten Fahrspur: 

 
 

 
 
Andere Verkehrsteilnehmer rechnen an 
Kreuzungen und Einfahrten oft nicht mit 
Radlern aus beiden Richtungen. 
 
Radeln Sie links, gefährden Sie  sich und 
andere. Traurige - auch tödliche - Unfälle 
belegen das leider immer wieder. 
 

Darum bitten wir Sie:  

Fahren Sie auf der  
richtigen Seite ! 

 
 

Links Radeln 
kann Ihnen und anderen 
Menschen erheblichen 

Schaden zufügen ! 
 

 


